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Detailberatung – Discussion par article

Titel und Ingress, Art. 1–3
Antrag der Kommission
Zustimmung zum Beschluss des Nationalrates

Titre et préambule, art. 1–3
Proposition de la commission
Adhérer à la décision du Conseil national

Angenommen – Adopté

Art. 1

Ausgabenbremse – Frein aux dépenses

Abstimmung – Vote
(namentlich – nominatif; 17.021/2085)
Für Annahme der Ausgabe ... 43 Stimmen
(Einstimmigkeit)
(0 Enthaltungen)

Das qualifizierte Mehr ist erreicht
La majorité qualifiée est acquise

Gesamtabstimmung – Vote sur l'ensemble
(namentlich – nominatif; 17.021/2086)
Für Annahme des Entwurfes ... 42 Stimmen
(Einstimmigkeit)
(0 Enthaltungen)

Abschreibung – Classement

Antrag des Bundesrates
Abschreiben der parlamentarischen Vorstösse
gemäss Brief an die eidgenössischen Räte
Proposition du Conseil fédéral
Classer les interventions parlementaires
selon lettre aux Chambres fédérales

Angenommen – Adopté

15.3119

Motion de Courten Thomas.
Abbau von Regulierungskosten.
IT-Offensive der Eidgenössischen
Zollverwaltung forcieren

Motion de Courten Thomas.
Coûts de réglementation.
Accélérer l'informatisation
des opérations douanières

Nationalrat/Conseil national 27.02.17
Ständerat/Conseil des Etats 12.09.17

Präsident (Bischofberger Ivo, Präsident): Sie haben einen
schriftlichen Bericht der Kommission erhalten. Die Kommissi-
on und der Bundesrat beantragen die Ablehnung der Motion.

Fetz Anita (S, BS), für die Kommission: Hier kann ich es kurz
machen: Die Motion verlangt eigentlich genau das, was nun
in Dazit umgesetzt wird. Deshalb ist sie nicht mehr nötig –
besser gesagt: Sie ist schon erledigt. Deswegen beantragt
die Kommission einstimmig, sie abzulehnen.

Maurer Ueli, Bundesrat: Es ist eigentlich alles gesagt. Mit
dem Dazit-Programm nehmen wir das Anliegen der Motion
auf; wir haben das entsprechend vorbereitet. Folglich kann
die Motion abgelehnt werden.

Abgelehnt – Rejeté

15.3901

Motion FDP-Liberale Fraktion.
Steigerung der Produktivität
und Wirksamkeit
der Eidgenössischen Zollverwaltung
und der Grenzwacht

Motion groupe libéral-radical.
Accroissement de la productivité
et de l'efficacité de l'Administration
fédérale des douanes
et du Corps des gardes-frontière

Nationalrat/Conseil national 04.05.17
Ständerat/Conseil des Etats 12.09.17

Präsident (Bischofberger Ivo, Präsident): Es liegt ein schrift-
licher Bericht der Kommission vor. Die Kommission und der
Bundesrat beantragen die Ablehnung der Motion.

Baumann Isidor (C, UR), für die Kommission: Die Motion soll
den Bundesrat beauftragen, dem Parlament eine Vorlage zur
Steigerung der Produktivität und Wirksamkeit der Eidgenös-
sischen Zollverwaltung und der Grenzwacht vorzuschlagen.
Nun geht es mir wie bei der vorangegangenen Motion. Da wir
Dazit vertieft beraten und mit dem Glanzresultat von 42 zu 0
Stimmen angenommen haben, kann ich es relativ kurz ma-
chen: Die Forderung dieser Motion kann mit der Investition in
Dazit umgesetzt werden. Dies wurde uns auch in der Bera-
tung in der Kommission bestätigt. Wir haben Mitglieder, die
sowohl Mitglieder der SiK-SR als auch Mitglieder der FK-SR
sind. Wir haben geprüft, ob die Anliegen der Motion effektiv
mit der Vorlage Dazit abgedeckt sind. Ihre Antwort war, dass
die Voraussetzungen geschaffen sind, um die Motion abzu-
lehnen, weil sie mit Dazit erfüllt wird.
Somit komme ich bereits zum Antrag der Kommission: Die
Kommission beantragt Ihrem Rat einstimmig, die Motion ab-
zulehnen.

Maurer Ueli, Bundesrat: Die Motion fordert eigentlich das,
was wir mit Dazit umsetzen. Ein Anliegen der Motion ist auch
eine enge Zusammenarbeit mit der Wirtschaft, um die Pro-
zesse zu definieren. Das haben wir vorgesehen und haben
wir eingeleitet; es entstehen die entsprechenden Bereiche.
Ich denke, dass ich das schon in der Beratung von Dazit aus-
geführt habe.
Aus meiner Sicht ist es somit nicht notwendig, die Motion zur
Annahme zu empfehlen, weil sie bereits erfüllt ist.

Abgelehnt – Rejeté
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